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Sdlen Veſten und Gochgelchrten

GoR R
IIeIèäèäIIDDe

4 4 4 4 4

J

Juris utriusque Doctori
und vornchmen Practico in Breßlau,

Deſſen den 21. Auguſti Anno 1721.

Jneinem ruhmlichen Alter von 67 Jahren und 18. Wochen

Durch einen unvermutheten Schlag-Fluß entſeelten Gebeine

Beyder Haupt-Kirchen zu St. Eliſabet allhier
unter Volck-reicher Begleitung

Den 24. dito Chriſtlich zur Erden beſtattet worden
Wolte

in nachfolgenden Zeilen

Denwohlverdienten letzten Ehren-Dienſtabſtatten
nd hierdurchu

Den ſehr beſturtzten Deid:tragenden

Gerrn Pruder,
und andere mitleidende Anverwandten

mit einigem Troſte aufrichten

Shriſtian Stieff, R.

1. Breßlau, in der Baumann. Erben Buchdruckerey druckts Johann Theoph. Straubel, Factor



Je Feder, die das Lob von zweyen TugendBil
Vor kurtz verwichner TageFriſt (dern

Gehorſam und zugleich bemuht geweſen iſt,

Der Nachwelt etwas abzuſchildern;
Hat kaum die Freundſchaffts-Pflicht gethan,

So ſetz ich ſie ſchon wieder an,

Erblaßter Bremer Dich zu preiſen:
Wiewol ich wunſchte, kont' es gehn,

Dir einen andern Dienſt, als djeſen, zu erwreiſen,
Der nur in Klagen muß benchn.

Was ſoll ich aber itzt von neuem auserwehlen,
Das deinem Lobſpruch eigen ſch,

Und mancher nicht bereits mit Schminck und Gleißne—

Vorhin getrachtet zu erzehlen? (trey
Denn deiner frommen Eltern Preiß,
Dein in der Schul' erwießner cleiß,
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Dein Doctor-Hutt, der Kluaheit roben,
Und was ein Rechts Gelehrter treibt,
Sind Sachen, die man auchan andern pflegt zu loben,

Wenn man ein LeichenCarmen ſchreibt.

Man kan, hatt' jemand Luſt an derogleichen Sachen,
Die man ſehr oft zu leſen hat,

Von Dir, Hochſeeligſter mehr als diß enge Blat
Garr leichtlich angefullet machen.

Man bracht', und zwar mit Warheit vor,
Daß Du fur andern Dich empor

Durch Witz und Wiſſenſchafft geſchwungrn;
Daß Gieſſen wo Du einſt ſtudirt,

Den Doctor-Titul Dir faſt ſelber aufgedrungen,
Und Dich mit ſolchem ausgeziert.



Man fuhre weiter fort in deinen RuhmGeſchichten,

Und ſprache, wie Du dich zugleichh
Durch Elſaß, Niederland, und duchdas deutſche Reich

Bemuht die Reiſe zu verrichten.
Man ſagte, was Du dort geſehn,
Was Dir fur Ehre ſey geſchehn

Bey denen, wo Dutingeſprochen;
Und wie hernach das Vaterland,

Vo deine Fahigkeit helbleuchtend ausgebrochen,
Dir alle Reigung zuerkannt.

Nan ruhmte, ſolte Dir auch dieſer Ruhm belicben,
Daß Wu ans Lieben nie gedacht,

Die gantze LebensZeit nur eimam hingebracht,
Und alſo unverchlicht blieben.

Sicht einem diß verwerflich aus?
Weit beſſer! als wenn manches Haus

Laßt ſolche Blattern auferzichen,
Die ihrer Eltern Laſt und Pein,

Des Vaterlandes Schmach, das durchSieſolte bluhen,
Und des Geſchlechtes Schandfleck ſeyn.

Fu haſt inzwiſchen auch der Republic genutzet,

FSich als ein Patriot genahrt,
Bedrangten in der Noth, wieoft ſie es begehrt,

Durch Rechtsærfahrenheit beſchutzet.

Zu haſt dem Nachſtentreugedient,
Und Flr ein Lob, das ewig grunt,

Durch Muh und Redligkeit erworben;
Drumb wirſt Zu itzo, wie man ſagt,

Von denen, welchen Du nochallzufruh geſtorben,

Beweint, bejammert, und beklagt.
Jedoch!
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ſe toleravenPlutarch. in Aemilii: Sexdecim propinqui omnes erant Aelu. Aedes his erant peranguſtæ, prailio fratres cognati, niſi regionibui

ſunaãa Ii
antentiont

i uno in domicilio navetauva

dat4








	Dem weyland Edlen, Vesten und Hochgelehrten Herrn Christoph Hermann Bremer, Juris utrisque Doctori und vornehmen Practico in Breßlau, Dessen den 21. Augusti Anno 1721. In einem rühmlichen Alter von 67. Jahren und 18. Wochen Durch einen unvermutheten Schlag-Fluß entseelten Gebeine Bey der Haupt-Kirchen zu St. Elisabet allhier, unter Volck-reicher Begleitung Den 24. dito Christlich zur Erden bestattet worden, Wolte in nachfolgenden Zeilen Den ... letzten Ehren-Dienst abstatten, und ... mit einigem Troste aufr
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]

	Rückdeckel
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Colorchecker]



